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Braindumping/50er-Liste 

 

Kurzbeschreibung 
Braindumping ist einfache Technik, um erste spontane Ideen zu sammeln und 
festzuhalten. Einsetzbar für einfache Problemstellungen, aber auch mit zielgerichteten 
Fragestellungen. 

 

Zeitfaktor  3 Minuten 

 

Gruppengröße Klein- und Großgruppen 

Material  
▪ Post.its ▪  Fineliner

Zielsetzung Strukturierung von Gedanken und Ideen 

Ablauf 

▪ Teilnehmende (TN) werden in Aufgabenstellung eingeführt und aufgefordert, erste Ideen in der vorgegebenen Zeit in 
wenigen Worten oder als Skizze auf ein Post-it zu schreiben/skizzieren → eine Idee pro Post-it 

▪ Moderation bittet zwei TN aufzustehen, ihre Ideen abwechselnd der Gruppe laut vorzustellen und an das Whiteboard zu 
kleben 

▪ Übrige TN werden gebeten „aktiv still zuzuhören“ und bei Bedarf weitere Ideen auf Post-its zu schreiben 
Wichtig: Keine Fragen oder Diskussion der Ideen! 

▪ Jeder TN präsentiert mind. einmal seine Ideen 
▪ Ende des Durchgangs: wenn keine weiteren Ideen/Post-its mehr vorhanden sind 
▪ Bewertung/Diskussion der Ideen 

Variation der Methode: 50er-Liste 

Die 50er-Liste ist eine spezielle Variante des „Braindumping“. Vorgabe: Es müssen mindestens 50 Ideen/Antworten zu einer 
vorgegebenen Fragestellung mit ausreichend Zeit notiert werden! 

- 10-20 Ideen/Antworten zu ermitteln, fallen den TN normalerweise leicht, dann kommt meist eine Blockade 
- Ziel ist es, diese Blockade zu überwinden und neue Ideen/Antworten zu ermitteln 
- Erlaubt sind hier auch Impulse von außen, z. B. Gespräche, Musik, Internet-Recherchen 

Weiterführende Links: 
www.schulentwicklung.bayern.de;  

Initiative Neues Lernen e.V. 

 

 Ankommen  Auswählen  Planen 

 Sammeln  Bearbeiten  Abschließen 
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